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Korbach
Künstlergruppe zeigt
Ausstellung „Unartig“.

Wrexen
Feldversuch: Mais und
Bohnen ergänzen sich.

Lichtenfels
Stadt will alte Schule
kaufen.

Busverbindungen fallen aus
Verkehrsunternehmen kämpfen mit Personalnot - Ruf nach AST-Alternative

ßensperrung in Dorfitter zu
weiteren Ausfällen und Ver-
spätungen führt“, sagt die
Sprecherin. „NVV, Energie
Waldeck-Frankenberg und
BKWbedauern sehr, dass teil-
weise Fahrten entfallen müs-
sen und Fahrgästen dadurch
Unannehmlichkeiten entste-
hen.
Auch Diemelsee ist betrof-

fen, wie Bürgermeister Vol-
ker Becker dem Gemeinde-
parlament bestätigte. Betrof-
fen seien zum Beispiel Schü-
ler, die nachmittags nicht
vom Unterricht nach Hause
kämen. Auch einige Touris-
ten schimpften, weil die Bus-
se nicht nach dem offiziellen
Fahrplan führen.
„Das geht schon über Wo-

chen so, das darf nicht sein“,
so Becker.
Früher sei das Anruf-Sam-

mel-Taxi stündlich gefahren.
Nach dem neuen System sol-
len Busse auf Hauptstrecken
im Stundentakt fahren, das
Sammeltaxi soll nur noch Zu-
lieferdienste aus kleineren
Dörfern erbringen. Es sei
nicht mehr buchbar, wenn
Busse vorgesehen seien, sagte
Becker, da gelte der Fahrplan.
Nur: „Es fährt kein Bus – das
ist keine Lösung.“
Er halte das Sammeltaxi

nachwie vor für flexibler, „da
kam jeder von A nach B.“
Schon bei der Einführung des
neuen Systemsmit dem Fahr-
planwechsel 2022 hatte es
wie berichtet Probleme gege-
ben: Schüler kamen nicht
pünktlich zur ersten Stunde
zur Adorfer Mittelpunktschu-
le, auch Beschwerden wegen
überfüllter Busse gab es. srs/red

Busunternehmen für die ge-
nannte Strecke. Das Unter-
nehmen BKW tue „alles“, um
das Problem „so schnell wie
möglich“ zu beheben.
Dass Fahrten ausfallen,

komme zurzeit bei mehreren
Buslinien im Landkreis Wal-
deck-Frankenberg vor.
„Bei der genannten Busver-

bindung zwischen Obern-
burg und Sachsenberg
kommt hinzu, dass die Um-
leitung aufgrund der Stra-

kenzahlen und den generel-
len Personalmangel als Grün-
de dafür, dass Busfahrten ent-
fallen müssen oder Verspä-
tungen entstehen. Bei den
Busfahrern fehle vor allem
Nachwuchs, sodass frei wer-
dende Stellen beim Fahrper-
sonal nur schwer nachbe-
setzt werden könnten.
Dieses Problem gebe es

deutschlandweit, und dies
gelte auch für die BKW Bad
Wildungen als zuständiges

bar, erklärt Judith Féaux de
Lacroix, stellvertretende Pres-
sesprecherin beim NVV.
„Krankheitsbedingte Perso-

nalausfälle sind aber eben oft
erst kurzfristig bekannt und
können daher nicht immer
rechtzeitig in die Fahrplan-
auskunft eingepflegt werden.
Wir entschuldigen uns bei
unseren Fahrgästen für die
daraus entstehenden Unan-
nehmlichkeiten.“ Féaux de
Lacroix nennt erhöhte Kran-

Waldeck-Frankenberg – Bei den
vom Nordhessischen Ver-
kehrsverbund beauftragten
Unternehmen, die in Wal-
deck-Frankenberg fahren,
fehlt derzeit vermehrt Perso-
nal.
Auch die BKW aus BadWil-

dungen und der für öffentli-
chen Personennahverkehr
zuständigen Gesellschaft
Energie Waldeck-Franken-
berg kennen das Problem.
Busfahrten fallen aus und es
kommt zuVerspätungen. Das
geht zulasten der Fahrgäste,
die öffentliche Verkehrsmit-
tel benötigen.
So klagt zumBeispiel Debo-

rah Langendorf aus Vöhl-
Obernburg über mehrere
Ausfälle bei Busfahrten, vor
allem seit August. Langen-
dorf arbeitet in Sachsenhau-
sen und fährt somit regelmä-
ßig mit dem Bus von Obern-
burg dorthin und zurück.
„Ich bin auf den Bus angewie-
sen“, sagt sie. Sie ist verär-
gert, weil der Bus oft nicht
kam, auch ohne Ankündi-
gung fiel er aus. „Ich komme
dann zu spät zur Arbeit.“
Sie nutzt die Handy-App

des NVV, die täglich Ausfälle
bei Busverbindungen an-
zeigt. „Bedingt durch den ho-
hen Krankenstand des Perso-
nals fällt diese Fahrt aus“, ist
dort zu lesen. Das betrifft oft
mehrere Fahrten pro Tag.
Sofern die Information zu

ausfallenden Fahrten recht-
zeitig vorliegt, werde diese in
die Fahrgastinformationssys-
teme eingepflegt und sei
dann im Internet über
nvv.de/fahrplanauskunft und
auch über die NVV-App abruf-

Ärgerlich: Busfahrten fallen aus, und es kommt zu Verspätungen. FOTO: STEFANIE RÖSNER
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Mais und Bohnen ergänzen sich
Wrexer Landwirt sehr zufrieden mit Feldversuch beim Futteranbau

Diemelstadt-Wrexen – Land-
wirt Hermann Künemund ist
mit demErgebnis seines Feld-
versuches sehr zufrieden.
Beim Anbau von Mais der
Sorte Heiko und Stangenboh-
nen in Symbiose, spart er viel
Dünger und Pflanzenschutz-
mittel. Zudem kann er auf
den Zukauf von importierten
Sojabohnen verzichten.
Bei der Ernte werden Stan-

genbohnen und Mais zusam-
men gehäcksel und siliert.
Künemund bekommt so
nach etwa vier Wochen Gär-
zeit hochwertiges Viehfutter,
das sowohl Stärke wie auch
Eiweißproteine enthält. Das
macht ihn von Sojamehl un-
abhängig und hilft, Kosten zu
reduzieren und nachhaltiger
zu wirtschaften. Der Bohnen-
anteil bringt zudem Feuchtig-
keit in die Silage.
Künemund hatte im Früh-

jahr vergangenen Jahres auf
Anraten des Landesbetriebs
Landwirtschaft in Hessen
(LLH) und des Saatgut-Herstel-
lers Agro-Mais eine Saatmi-
schung ausprobiert, bei der
Mais und Bohnen im Verhält-
nis zwei zu eins kombiniert
waren. Auf acht Maispflan-
zen pro Quadratmeter ka-
men vier Bohnenpflanzen.
Die Bohnen nahmen die

Maistangen als Rankhilfe und
gediehen bestens. Und weil
Bohnen als Stickstoffsamm-
ler den Luftstickstoff binden
und an ihren Wurzeln anrei-
chern, kann der Landwirt auf
Stickstoffdünger verzichten.
Die Bohnen werfen zudem

so viel Schatten, dass in der
Anwachsphase des Mais auch
das Unkrautwachstum ge-

hemmt ist. Dadurch werden
erhebliche Mengen Pflanzen-
schutzmittel eingespart. Kü-
nemund sagt: „Wenn ich un-
mittelbar nach der Aussaat
einmal Pflanzenschutz aus-
bringe, kann ich mir die Zeit
und das Geld für weitere
Spritzeinsätze sparen.“
Schlimmstenfalls müsse
noch einmal gehacktwerden.
Das Ernteergebnis ist noch

überzeugender. Der Ertrag
sei deutlich höher als vorher,
der Nährgehalt des Silagefut-
ter spürbar verbessert.

„Alles in allem bringt die
kombinierte Anbaumethode
einen Mehrertrag und Ein-
sparungen im Wert von 712
Euro pro Hektar.
Unter Berücksichtigung

der Mehrkosten für das Kom-
bi-Saatgut bleibt immer noch
ein Vorteil von 522 Euro je
Hektar.“ Künemund hat im
ersten Jahr seines Feldversu-
ches, 2022, 1,5 Hektar Mais
und Bohnen in Symbiose
wachsen lassen. Jetzt, im
zweiten Jahr, sind es fünf
Hektar. Im nächsten Jahr will

Künemund die neue Saatgut-
mischung sogar auf elf Hekt-
ar Fläche ausbringen.
Das Interesse seiner Berufs-

kollegen war schon bei der
Aussaat im vergangenen Jahr
groß und auch in diesem Jahr
kamen immer wieder Land-
wirte zu Künemund, um sich
ein Bild zu machen: „Das
sieht hier aus wie im Dschun-
gel. Da bräuchte man fast ei-
ne Machete, um durchzu-
kommen“, freut sich Küne-
mund über den Zuwachs an
Biomasse.

Der Ernteerfolg wird vom
Landesbetrieb Landwirt-
schaft Hessen wissenschaft-
lich begleitet und dokumen-
tiert. Die Experten dort ha-
ben festgestellt: Während
beim herkömmlichen Mais-
anbau auf den Wrexer Fel-
dern eine Biomasse von 44,4
Tonnen pro Hektar eingefah-
ren wird, lassen sich auf den
von Hermann Künemund
mit Stangenbohnen undMais
eingesäten Feldern Erträge
von fast 63 Tonnen pro Hekt-
ar einfahren. es

Mitten im Dickicht: Stolz präsentiert der Wrexer Landwirt Hermann Künemund die prächtig gewachsenen Maispflanzen
und die Stangenbohnen, die den Mais als Rankhilfe genutzt haben. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Saison im
„Lebendigen

Museum“ endet
Odershausen - Mit dem Akti-
onstag am Sonntag, 15. Okto-
ber, endet die Saison 2023 im
„Lebendigen Museum“. Im
Oktober ist großer Keltertag,
bei dem gezeigt wird, wiemit
historischen Geräten Äpfel
gekeltert werden. Der frische
Apfelsaft wird direkt angebo-
ten. In der gemütlich einge-
richteten Küche wird für das
leibliche Wohl der Besucher
gesorgt. An diesem Aktions-
tag kommen frisch gebacke-
ne Schepperlinge und Apfel-
pfannkuchen auf den Tisch.
Zudem gibt es ein großes Buf-
fet aus Blechkuchen. red

Freigabe der
Ortsumgehung

Vöhl-Dorfitter – Die Ortsumge-
hung in Dorfitter wird freige-
geben. Hessen Mobil wird die
Bundesstraße 252 am Freitag,
20. Oktober, für den Verkehr
öffnen. Der Festakt, an dem
Heiko Durth, Präsident von
Hessen-Mobil, und Wirt-
schafts-Staatssekretär Jens
Deutschendorf teilnehmen,
beginnt um 12.30 Uhr. Ur-
sprünglich sollte im August
die Vollsperrung aufgehoben
werden. Mit der Verkehrsfrei-
gabe enden die Hauptarbei-
ten an der Ortsumgehung,
die im August 2017 began-
nen. Bis zum Frühjahr 2024
sollen noch Arbeiten an der
Brücke zur Kreisstraße 25mit
der Radweganbindung fort-
gesetzt werden. red/tk

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Wochenendrebellen: Tägl. au-
ßer Di 20 h, Sa, Mo u. Mi auch
16 h
Paw Patrol - The Mighty Kino-
film: Tägl. außer Di 16 h, Sa u.
So auch 14 h
Ponyherz: Sa 14 h
Enkel für Anfänger: Tägl. au-
ßer Di 19.30 h
Trolls - Gemeinsam Stark: So
14 u. 16 h

CINE K KINO Korbach
Trolls - Gemeinsam stark: in
3D So 17.30 h / in 2D: So 13 u.
15.15 h
Abenteuerland: Mi 19.45 h
Catch the Killer: Sa 19.45 u.
22.15 h, So u. Di 19.45 h, Mo
17.15 h
Checker Tobi und die Reise zu
den fliegenden Flüssen: Tägl.
15 h, Sa u. So auch 13 h
Das fliegende Klassenzimmer:
Sa 13, 15 u. 17.15 h, So 13 u.
15 h, Mo bis Mi 15 u. 17.15 h
Der Exorzist - Bekenntnis: Sa
17.15, 19.45 u. 22 h, So, Di u.
Mi 17.15 u. 19.45 h, Mo 20 h
Ein Fest für´s Leben: Mi 20 h
Elemental: Tägl. 15 h
Miraculous: Ladybug & Cat
Noir - Der Film: Sa u. So 13 h
Paw Patrol - Der Mighty Kino-
film: Sa 13, 15 u. 17 h, So 13,
15 u. 17.15 h, Mo bis Mi 15 u.
17.15 h
Ponyherz - Wild und frei: Sa 13
u. 15 h, Mo bis Mi 15 h
Sneak Preview: Mo 20 h
The Creator: Sa 17, 19.15 u. 22
h, So 17 u. 19.45 h, Mo u. Mi
17 h, Di 17 u. 19.30 h
The Equalizer 3 - The Final
Chapter: Sa 19 h
The Expendables 4: Sa 22.15 h
The Nun II: Sa 21.30 h, So u. Di
19.45 h
Wochenendrebellen: Tägl.
17.15 u. 19.45 h

"Dinnerfahrt mit Spitzenkoch" in Köln › Nr. 2587883

› 1 Übernachtung im Maritim Hotel Köln inklusive Früh-
stück (Verlängerungsnacht möglich)

› Ticket für die Schifffahrt „Dinnerfahrt mit Spitzenkoch“
inklusive reservierten Sitzplätzen an Bord, saisonalem
4-Gang-Menü und 1 Glas Sekt ab/ bis Köln am Anreisetag
ab 19.00 Uhr (Fahrt ab ca, 20.00 bis 22.30 Uhr)

› Freie Nutzung des Hotelschwimmbads

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 189,- € p.P.

› 05.12. – 06.12.2023

Termin

Advent in Rothenburg ob der Tauber › Nr. 2593332

› 3 Übernachtungen im Landhotel Schwarzes Ross mit
Zehntscheune in Steinsfeld bei Rothenburg ob der Tauber
inklusive Frühstück

› Weihnachtliche Stadtführung „Die Weihnachtsstadt mit
Reiterlesmarkt 2023“ am jeweiligen Samstag um 16:00
Uhr (ca. 1,5 Stunden) in Rothenburg ob der Tauber

› Glüh Most inkl. Tasse (Glüh Most Tasse zum Behalten!)
nach der Tour am Samstag

› Begrüßungsgetränk und Parkplatz am Hotel

Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 279,- € p.P.

Termine

30.11. – 03.12.2023, 07.12. – 10.12.2023, 14.12. – 17.12.2023

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631 / 939 3999
Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr

CODE: EB-UA47

Ortsverband Korbach
Mittwoch, 18. Oktober 2023
um 18.00 Uhr
Bürgerhaus Korbach – Erdgeschoss

Vorstellung Gemeindepflegerin
Frau Brigitte Saure
Hilfs- und Versorgungsangebote

Anmeldung:
Hans-Jürgen Wüst – Vorsitzender
0152 54203023
ov-korbach@vdk.de
www.vdk.de/ov-korbach

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Reisen ist die Sehnsucht
des Lebens

Jakobi Reisen
Zur Aulisburg 15, 35114 Löhlbach
Telefon 06455 8476, Fax 911977

www.jakobi-reisen.de

Weihnachtsmärkte
Magdeburg inkl. Überraschung
15.–17.12.2023 p. P. / DZ 275,– €
Sa., 02.12. Frankfurt – 22.00 Uhr 35,– €
Mo., 04.12. Kloster Dahlheim
inkl. Eintritt 39,– €
Mi., 06.12. Fulda 33,– €
Sa., 09.12. Paderborn 35,– €
Sa., 09.12. Heidelberg 39,– €
Mi., 13.12. Soest 33,– €
Sa., 16.12. Hildesheim 36,– €
So., 17.12. Michelstadt 36,– €
Single-Reise Südschweden
15.–17.03.2024 TT-Line
p. P. 2-Bett innen ab363,– €
p. P. 2-Bett außen ab403,– €
Doppelbelegungmöglich

Küstenerlebnis Istrien - Kroatien
Zwischenübernachtung 4****Hotel His-
trion, HP, Meerwasserhallenbad, Porec,
Rovinj, Piran ...
05.–13.04.2024 p. P. / DZ 955,– €
Malerische Masuren
Zwischenübernachtung ***Hotel Anek,
HP, Schifffahrt, Eintritt Kloster Heilige
Linde, Wolfsschanze …
02.–10.06.2024 p. P. / DZ ab 845,– €

Verkauf

„Das Lager“ für Herzenswünsche,
Nippes, Nostalgisches und Nützli-
ches, Trödel und Antikes finden Sie
in KB-Meineringhausen, Sachsenhäu-
ser Str. 17 (Tankst.) Öffnungszeiten:
Di.+Fr. 10-12 h, Do. 14-16 h u. nach
Vereinbarung unter 0177-8578557

2 Zimmer, Küche, Bad, Dachgeschoss-
wohnung, teilmöbliert, in Waldeck ab
sofort zu vermieten.☎ 0171/1469754

4 ZKB, ca. 100 qm Dachw., 695,00 €
kalt + NK, in Edertal-Bergheim, ab
01.11.2023.☎ 05623/4771

Schöne Gaststätte mit Biergarten,
in Waldeck am Edersee, ab sofort zu
vermieten, vielseitig nutzbar! Nähe-
re Auskünfte unter☎ 0171/1469754

Vermietung
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Windpark zahlt freiwillig
Jährliche Erträge bis zu 100 000 Euro für Bad Arolsen

park Pessinghausen jeweils
rund acht Millionen Euro in-
vestiert werden müssten, lä-
gen die Preise für Einzelanla-
gen inzwischen bei rund
zehn Millionen Euro.
Hier zahle es sich aus, dass

man in Helsen schon früh am
Start gewesen sei, sodass die
Genehmigung des Regie-
rungspräsidiums im April
2022 erteilt wurde.
Prinz Carl Anton bekräftig-

te, dass ein Großteil der er-
hofften Einnahmen aus der
Produktion von Windstrom
für die Wiederaufforstung
der Windwurfflächen einge-
setzt werde. So helfe der
Windpark beim langfristigen
Erhalt des Waldes.
In den kommenden Wo-

chenwollen dieWindparkbe-
treiber zudem eine finanziel-
le Bürgerbeteiligung für alle
Bürger der unmittelbar be-
troffenen Stadtteile Helsen,
Massenhausen und Schmil-
linghausen ermöglichen. Auf
dem Wege des Crowdfun-
dings wird dann eine Festver-
zinsung für Nachrangdarle-
hen angeboten. es

Investitionen in die städti-
sche Infrastruktur würden so
ermöglicht. Der wpd-Vertre-
ter kündigte auch an, dass
sein Unternehmen auch für
die seit zehn Jahren beste-
hende Anlage bei Kohlgrund
eine freiwillige Umlage zah-
lenwolle. BürgermeisterMar-
ko Lambion sprach vor der
Vertragsunterzeichnung von
einem „guten Angebot“, das
mit Sicherheit fürweitere Ak-
zeptanz in der Bevölkerung
sorgen werde: „Das ist unser
Beitrag zur Energiewende.“
Die freiwillige Umlage entlas-
te die Stadt bei der Finanzie-
rung ihrer Pflichtaufgaben.
Die Firma „wpd onshore“

GmbH ist mit 1500 Wind-
kraftanlagen ein vergleichs-
weise großer Produzent von
Windstrom. Bei insgesamt
rund 300 000 Anlagen stellt
wpd rund fünf Prozent.
So kann Darge aus erster

Hand berichten, dass die Kos-
ten für den Bau moderner
Windkraftanlagen in jüngs-
ter Zeit enorm in dieHöhe ge-
schnellt sind.Während für je-
de der fünf Anlagen imWind-

Bad Arolsen – Von den fünf
Windkraftanlagen, die aktu-
ell im fürstlichen Wald zwi-
schen Helsen und der Kronei-
che entstehen, sollen auch
die Bürger der Stadt profitie-
ren. Neben Gewerbesteuer-
einnahmen soll auch eine
freiwillige Umlage in Höhe
von 0,2 Cent je erzeugter Ki-
lowattstunde fließen.
Einen entsprechenden Ver-

trag haben Bürgermeister
Marko Lambion und sein Ers-
ter Stadtrat Udo Jost mit den
Vertretern des künftigen
Windparks Pessinghausen,
Prinz Carl Anton zu Waldeck
und Pyrmont und Ekkehard
Darge von der wpd onshore
GmbH, unterschrieben.
Die Windpark Pessinghau-

sen GmbH und Co KG ist auf
freiwilliger Basis bereit, diese
Zahlungen künftig zu leisten.
Wenn sich demnächst die Ro-
toren der Windkraftanlagen
drehen, fließt Geld in die
Stadtkasse. Erwartet werden
jährliche Beträge in Höhe
von rund 20 000 Euro je Anla-
ge, also rund 100 000 Euro
für den städtischen Haushalt.

Bad Arolsen soll finanziell von dem neuen Windpark Pessinghausen profitieren: (von links) Ers-
ter Stadtrat Udo Jost, die Kämmerin Birgit Dielschneider, Bürgermeister Marko Lambion,
Carl Anton Prinz zu Waldeck und Pyrmont sowie Ekkehard Darge als Projektmanager der
Firma wpd. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Freiwilliges Abbiegen
Schneller Verkehrsfluss an den Ampeln wird geprüft

ten, bis die Ampel Grün an-
zeigt. In Korbach dürfte es
nur noch wenige Einsatz-
möglichkeiten für einen Grü-
nen Pfeil geben. Viele Am-
peln sind in den vergangenen
Jahren durch Kreisverkehre
ersetzt worden. lb

rer sind übrigens nicht dazu
verpflichtet, den Grünen
Pfeil zu nutzen, auch wenn
der Verkehr es zulässt. Ist die
Ampel rot, ist das Rechtsab-
biegen freiwillig, es herrscht
keine Abbiegepflicht. Es ist
also auch möglich, zu war-

Korbach – An den letzten ver-
bliebenen Ampeln in Kor-
bach könnte die Grüne-Pfeil-
Regel künftig für einen
schnelleren Verkehrsfluss
sorgen.
Der Magistrat prüft dies

nach Antrag der FDP-Frakti-
on. Die Regel für einen
schnelleren Verkehrsfluss
hatte der Bund nach einer
Übergangszeit 1994 aus der
DDR übernommen. Das Ver-
kehrsschild „Grüner Pfeil“ er-
laubt das Abbiegen nach
rechts nach Sichtung des Ver-
kehrs, auch wenn die Ampel
Rot anzeigt.
Die Regel besagt, dass Auto-

fahrer bei einem Grünen
Pfeil ähnlich wie bei einem
Stoppschild warten müssen.
Nach zweimaligemHalten an
der Haltelinie und der Sichtli-
nie dürfen sie nach rechts ab-
biegen, wenn die Straße frei
ist. Wer den Grünen Pfeil wie
eine grüne Ampel behandelt
und ohne anzuhalten durch-
fährt, riskiert ein Bußgeld
von bis zu 70 Euro und einen
Punkt in Flensburg. Autofah-

Die Kreuzung Heerstraße/Arolser Landstraße: Die Stadt prüft,
ob die Einführung eines Grünen Pfeils an Ampeln in Kor-
bach den Verkehrsfluss verbessern könnte. FOTO: LUTZ BENSELER

Workshop für Engagierte
„Zusammenleben der Generationen“

nander der Generationen in
unserer Gemeinschaft ge-
stärkt werden kann und wel-
che Potenziale noch unge-
nutzt sind.
Um eine bessere Planung

zu ermöglichen, wird darum
gebeten, sich bis zum 20. Ok-
tober anzumelden.
Anmeldungen nimmt Na-

dine Gebauer per E-Mail an
n.gebauer@caritas-brilon.de
oder telefonisch unter 0151-
16316071 entgegen. red

der sozial-caritativen Initiati-
ven der Kirchengemeinde St.
Marien vor, um die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer
zu inspirieren und um zu zei-
gen, wie viel Positives durch
gemeinsame Anstrengungen
erreicht wurde.
Danach ist dazu eingela-

den, Ideen für neue Projekte
einzubringen.
In der Workshop-Atmo-

sphäre soll darüber gespro-
chen werden, wie das Mitei-

Korbach - Die Koordinations-
stelle der Caritas im Dekanat
Waldeck lädt am 26. Oktober
um17.30Uhr zumWorkshop
„Zusammenleben der Gene-
rationen“ im Haus der Ge-
meinde St. Marien, Sachsen-
berger Landstraße 2, ein.
Nadine Gebauer, Caritas-

Koordinatorin für das Deka-
nat Waldeck, und Tobias
Stochl, CKD-Referent, stellen
zunächst einige generatio-
nenübergreifende Projekte

SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

Warm durch die kalte Jahreszeit!
Biber-Spannbetttuch
von Dormisette,
aktuelle Farben,
140–160 x 200 cm (1b)

jetzt7.7.9999orig. Preis 22,50

Bierbaum Feinbiber-
Bettwäsche
aktuelle Dessins,
135 x 200/80 x 80 cm

jetzt25.25.0000orig. Preis 49,95

Feinbiberbettwäsche
von Bierbaum,
aktuelle Dessins aus lfd. Kollektion
(1b)

jetzt19.19.9999orig. Preis 44,95

Schlaf- oder
Sofadecke
aus Microfleece,
150 x 200 cm,
viele aktuelle Modelle

jetzt12.12.9999orig. Preis 24,95

Bierbaum
Bettwäsche
Interlook Jersey, das Beste vom
Besten, 3 akt. Uni-Farben,
135 x 200/80 x 80 cm

jetzt19.19.9999orig. Preis 99,95

Biberna
Jerseyspannbetttuch
1b aus lfd. Produktion, Doppelgröße

orig. Preis 14,95 je6.6.999990–100 x 200 cm
orig. Preis 34,95 je14.14.9999180–200 x 200 cm
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Kunst soll provozieren
Künstlergruppe „Artur“ zeigt Ausstellung „Unartig“

Korbach – Die Künstlergruppe
„Artur“ zeigt in der Galerie
des Kunstvereins im Korba-
cher Bürgerhaus die Ausstel-
lung „Unartig“. Und hier ist
der Name Programm: die
Kunst ist Eigensinnig, res-
pektlos, bockig, dreist, rotzig,
flapsig und frech.
Christina Behringer, Hen-

ning Drescher, Ulrike Grün-
del, Fritz Krotz, Helmut Man-
der, Ulrike Maydorn, Sabine
Neuhaus, Carola Petersen
und Hermann Rommel wol-
len mit ihrer Kunst Regeln
und eingefahrene Sichtwei-
sen auf den Kopf stellen. „Es
hat etwas mit Rebellion zu
tun, mit Provokation und aus
der Reihe tanzen“, sagt Fritz
Krotz. Der Titel„Unartig“ sei
der gemeinsame Ausgangs-
punkt für die individuellen
Interpretationen des Themas
gewesen, erläutert Christina
Behringer: „Wir haben uns
zusammengesetzt und über-

legt, wie wir das Thema ange-
hen. Die Umsetzung war
dann aber ganz unterschied-
lich.“

Die Ausstellung ist bis zum
11. November im Korbacher
Bürgerhaus zu sehen. Öff-
nungszeiten sind Dienstag

bis Freitag von 16 bis 18 Uhr,
Samstag und Sonntag von 15
bis 17 Uhr. Der Eintritt ist
frei. lb

„Unartig“: Die Künstlergruppe „Artur“ stellt ihre neue Ausstellung vor: (von links) Ulrike
Gründel, Henning Drescher, Sabine Neuhaus, Fritz Krotz, Ulrike Maydorn, Christina Behrin-
ger und Carola Petersen. FOTO: LUTZ BENSELER

Online über Verkehrskonzept diskutieren
Bürgerdialog findet am 18. Oktober via „Teams-Sitzung“ statt

Teams. Auch wer es nicht ge-
laden hat, kann es für den
„Bürgerdialog“ nutzen.
Nicole Sude, Radbeauftrag-

te der Kreisverwaltung, hat
einen Zugangslink zur On-
line-Diskussion auf die Inter-
netseite „www.landkreis-wal-
deck-frankenberg.de“ ge-
stellt. Dieser ist über den Pfad
„Informieren, Fachdienste,
Fachdienst Bauen“ und die
Seite „Radverkehr in Wal-
deck-Frankenberg“ zu fin-
den. Wer den Link anklickt,
wird sofort zur Teamssitzung
weitergeleitet.
Auf der Seite sind auch die

Konzepte zu finden und he-
runterzuladen, darunter das
vom Kreistag 2022 bereits be-
schlossene Konzept für den
Alltagsradverkehr einschließ-
lich des Sonderverkehrskon-
zeptes für den Edersee.

Der Link: https://www.landkreis-
waldeck-frankenberg.de/infor-
mieren-beantragen/verwaltung-
verstehen/fachdienste/bauen/rad-
verkehr/radverkehrskonzept/

einer Spur könnten wie bis-
her Autos und Motorräder
rollen, die andere Spur bliebe
Radfahrern vorbehalten.
Der „Bürgerdialog“ soll on-

line stattfinden. Vorteil ist,
dass niemand fahren muss,
alle Teilnehmenden können
sich von zuhause aus einwäh-
len und mitmachen. Verwen-
det wird das Programm

und mitgestalten können.
Teilnehmen werden auch

Vertreter des Darmstädter
Planungsbüros „Cooperative“
von Prof. Jörg Felmeden und
Prof. Stefanie Bremer von der
Kasseler Universität, die das
Projekt wissenschaftlich be-
gleitet. Viel diskutiert wird
die Idee, die Randstraße zeit-
lich befristet aufzuteilen: Auf

Waldeck-Frankenberg – Die
Kreisverwaltung lädt alle In-
teressierten zu einem „Bür-
gerdialog“ am Mittwoch, 18.
Oktober, um 18 Uhr ein.
Für den Edersee und die

viel befahrene Randstraße ist
derzeit ein Verkehrskonzept
in Arbeit. Wie soll sich der
Verkehr am Edersee weiter-
entwickeln? Wie sollen die
Interessen von Autofahrern,
Motorradfahrern, Radfah-
rern, Fußgängern und Touris-
tikern unter einen Hut ge-
bracht werden? Und wie lässt
sich das Verkehrsaufkom-
men auf der viel befahrenen
Randstraße besser regeln?
Der Fachdienst Bauen der

Kreisverwaltung arbeitet mit
verschiedenen Partnern an
dem Verkehrskonzept. Die
Touristiker haben in einer in-
ternen Runde bereits debat-
tiert. Jetzt will die Kreisver-
waltung auch andere Mei-
nungen einholen: Alle Inte-
ressenten sollen beim „Bür-
gerdialog“ mitdiskutieren

Ein Thema beim „Bürgerdialog“ ist die viel befahrene Rand-
straße am Edersee. Hier ein Stau an Ostern. FOTO: HÖHNE

„Im Taxi mit Madelaine“
Kino am 18. Oktober

Zwischenstopps einzulegen.
Sie möchte noch einmal jene
Orte sehen, die in ihrem Le-
ben wichtig waren. Charles,
anfangs verärgert und mür-
risch, fährt los. Mit jedem
Stopp entfaltet sich die er-
staunliche Vergangenheit
von Madeleine und Charles
ist zunehmend fasziniert von
ihren Geschichten.
Er erzählt ihr seinerseits

von seinen Nöten und Made-
leine wäre wiederum nicht
Madeleine, wenn sie nicht
mit ihrem Sinn für Humor
und ihrer Lebensklugheit den
einen oder anderen Rat für
Charles hätte. Was wie eine
normale Taxifahrt beginnt,
wird zu einem tiefgründigen
Abenteuer, wie das Leben
selbst.

Bad Arolsen - Im Rahmen des
BAC-Kino-Programms wird
am Mittwoch, 18. Oktober,
der Film „Im Taxi mit Made-
laine“ gezeigt. Der Eintritt
kostet 5 Euro. Karten gibt es
nur an der Abendkasse.
Der Pariser Taxifahrer

Charles hat einen ziemlich
schlechten Tag. Er steckt tief
in Schulden, droht wegen
zahlreicher Verkehrsverstö-
ße seinen Führerschein zu
verlieren, und seine Ehe
droht zu zerbrechen. Doch
dann steigt Madeleine in sein
Taxi, eine elegante, resolute
92-jährige Frau.
Da sie in ihrem Alter davon

ausgeht, dass es jederzeit ihre
letzte Taxifahrt sein könnte,
bittet sie Charles auf dem
Weg zum Pflegeheim einige

Kultur und Natur
Auf den Spuren Jesu durch Israel pilgern

sen, ein Bad im Toten Meer,
kleine Wege durch Naturpa-
radiese sowie um Begegnun-
gen mit Einheimischen und
Menschen, die in kirchlichen
Einrichtungen wirken und
aus ihrem Leben im Heiligen
Land erzählen.

Pfarrer Martin Fischer aus
Volkmarsen begleitet die Pil-
gerreise. Organisiert wird sie
vom Deutschen Verein vom
Heiligen Lande in Köln. Mehr
Informationen gibt es unter
www.katholische-kirche-
volkmarsen.de im Internet.
Anmeldungen nimmt das Ka-
tholische Pfarramt St. Marien
in Volkmarsen, Mönchepfuhl
5, Tel. 05693/209 bis Ende Ok-
tober entgegen. red

Volkmarsen – Eine Pilgerreise
nach Israel bieten die katholi-
schen Kirchengemeinden im
Pastoralverbund St. Heim-
erad Wolfhager Land (Naum-
burg, Volkmarsen, Wolfha-
gen und Zierenberg) vom 1.
bis 9. März 2024 an.
Die Reise führt auf den Spu-

ren des Lebens und Wirkens
Jesu zu den biblischen Orten
in und um Jerusalem, nach Je-
richo, Betlehem, Nazareth
und an den See Genezareth.
Weiterhin geht es um die

Entdeckung der Kultur und
Natur Israels, Spaziergänge
durch lebhafte Altstadtgas-

Pfarrer begleitet
die Pilgerreise

“ BADAROLSEN
Braunsen

“ BADWILDUNGEN
Bergfreiheit, Braunau

“ DIEMELSEE
Adorf, Stormbruch

“ EDERTAL
Gellershausen

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“ KORBACH
Stadt, Eppe,
Helmscheid, Lelbach

“ WALDECK
Alraft, Freienhagen,
Höringhausen

“ WILLINGEN
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln
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„Ich habe schon immer
gern getanzt.

Mit meinemNebenjob
als EDER-DIEMEL-TIPP-
Zusteller konnte ichmir

jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten .“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
GesuchtwerdenZusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direktenUmgebung desVerteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, den EDER-DIEMEL-TIPP
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

Traumtänzer?
Sonntagsverkauf 15. Oktober 2023

12.00 bis 18.00 Uhr

Wochenend-Rabatt
von Freitag, 13.10. bis Montag, 16.10.2023

20%
auf ALLES
(Auch auf bereits reduzierte Ware.)

Flechtdorferstr.4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Flohmarkt
Hann. Münden
21./22.10.

Rode, Tel.0160 96237622

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Morgenstund

im

hat

Mund!

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)

zur Festeinstellung

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

VÖHL-EDERBRINGHAUSEN

!

US

VÖHL-OBERORKE



WIR FEIERN JUBILÄUM. FEIERN SIE MIT.

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG
BEI SCHAUMANN IN KORBACH.

) Aktion gültig am 5.0.2023 | Für Druckfehler keine Haftung. Rabatt gilt bei Neubestellungen auf die im Haus ausliegenden Listenpreise, jedoch nicht auf Serviceleistungen wie z.B.: Lieferung, Montage und Ware der
Marke Interliving, Ekornes/Stressless, Henders & Hazel, Trendhopper und Wimmer. Inklusive 3% Sofort-Skonto bei Möbel-Neubestellungen, bei 50% Anzahlung. Gilt nicht für bereits reduzierte Ware.

Möbel Schaumann Korbach GmbH & Co KG
Waltershäuser Str. 2 | 34497 Korbach | Telefon: (05631) 976-0
Dienstag bis Samstag: 10:00 –19:00 Uhr

Internet
www.moebel-schaumann.de | www.instagram.com/moebelschaumann
E-Mail: info@moebel-schaumann.de

TOLLES PROGRAMM für Groß & Klein

30%

Glücksrad mit vielen
kleinen, tollenGewinnen

SA.& SO.

SA.& SO.

SA.& SO.

SA.& SO.

Kaffee &
Kuchen
für 2 €

SA.& SO.

Wir freuen

uns auf Ihren

Besuch!

Das High Class Tattoo Studio kommt nach Korbach

NUR AM
VERKAUFSOFFENEN SONNTAG

RABATT AUF
MÖBEL 1)

Entdecken Sie die neuen
Produkt-Highlights für

ein sauberes Zuhause. Bereichern Sie Ihr
Leben mit Duft -
mit Star Consultant
Nadja Schäfer

Viel Spaß und
gute Laune mit der
Fotobox!

SHOW-
KOCHEN
mit unserem
Spitzenkoch
Philippe
Bangert

GG
12–18 UHR

SONNTAG
15.10.23

VERKAUF AB 13 UHR
GEÖFFNET

SO.

SA.& SO.SA.& SO.SA.& SO.

SA.& SO. SA.& SO.
Selbständige

Schönheits-Consultants mit
Das Multitalent in
der Küche! Gleich an
Ort und Stelle testen.

Entdecken Sie die
neuen Düfte!
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Korbach-Meineringhausen

Tel.: 05631/8418
www.kalhoefer.de

Besuchen Sie uns auf
kalhoefer_landtechnik

Korbach-Meineringhausen
Tel.: 05631 - 84 18
www.kalhoefer.de

KB-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

SCHENNSWÜN

EINE SCHÖNE

IN

Briloner Landstr. 56 · 34497 Korbach
Tel. +49 5631 50260-0 ·mw-event.de

Forststraße 3
KB-Meineringhausen
T (0 56 31) 6 69 91

Christiane Zachau
FRISEURMEISTERIN

Fleischerei
Ludwig Tent

Prof.-Bier-Str. 11
 05631/2592
34497 Korbach

www.fleischerei-ludwig-tent.de

Arolser Landstr. 37-39
34497 Korbach

Friseur • Kosmetik
Permanent Make-Up
Laserhaarentfernung

Tel. 0173/7509319
www.perfect-cosmetic-hair.de

Subdirektion

Andreas Kapsalis
Louis-Peter-Str. 26
34497 Korbach

 05631 - 913074
www.andreas-kapsalis.ergo.de

www.dachdecker-kesting.de
angebot@lange-stickerei.de
www.lange-stickerei.de

Werbeagentur | Textildruck | Stickerei

Deine Stickerei in Korbach

KFZ-Meisterbetrieb
sympathisch - kompetent - zuverlässig

Sachsenhäuser Straße 4c
34497 Korbach-Meineringhausen

Telefon 0 56 31 - 50 68 18

IHR PKW- und
WOHNMOBIL-HÄNDLER IM

by Timo Wehowskyby Timo Wehowsky
IHR PKW- und

WOHNMOBIL-HÄNDLER IM
WALDECKER- LAND!

fra

EU-Fahrzeuge-Jahres-/ Gebrauchtwagen
50.000 Autos im Pool abrufbar!

Anhänger
Verkauf/Vermietung/Reparatur

Campingzubehör
große Auswahl vor Ort

Nordring 1a, 34497 Korbach
05631/921457, franke-automobile.com

21. - 23.10.2023KIRMES
MEINERINGHAUSEN

AnzeigenSpezial

„Es ist wieder Kirmeszeit“
Riesige Party, bunter Festzug und „Waldecks größter Frühschoppen“ warten

Am dritten Wochenen-
de im Oktober ist wie-
der Kirmeszeit in Mei-

neringhausen. Wie in den
vergangenen Jahren soll die
Kirmes vom 21. bis 23. Okto-
ber auch in diesem Jahr wie-
der ein voller Erfolg werden.

Die 19 aktiven Kirmesbur-
schen und -mädels beginnen
ihre Kirmes dieses Jahr am
Samstag, 21. Oktober, um 20
Uhr und laden alle Kirmes-
freunde herzlich ein.

Die Band „The Tequilas“
wird in der Walmehalle für
die musikalische Unterhal-
tung sorgen. Die Musiker
wollen den Besuchern inner-
halb kürzester Zeit richtig
einheizen. Egal ob aktuelle
Dance Charts, klassische
Evergreens oder Schlager –
es gelingt der Band immer
wieder, zusammen mit dem
Publikum eine riesige Party
zu feiern. In der Sektbar legt
DJ Benzzon jede Menge hei-
ße Beats auf. Unterstützt
werden die KiBuMäs wäh-
rend der Kirmes von Festwirt
Jakob Eberle und seinem
Team, der frisch gezapftes
Bier ausschenkt.

Am Sonntag, 22. Oktober,
zieht ab 13.30 Uhr der bunte
Festzug durch den Ort, an
dem sowohl die örtlichen
Vereine als auch Gruppierun-
gen aus den umliegenden
Dörfern teilnehmen.

Begleitet wird der Festzug
vom Spielmanns- und Musik-
zug aus Adorf. Im Anschluss
klingt der Sonntag bei Kaf-
fee und Kuchen mit musikali-
scher Untermalung in der
Walmehalle aus. Für die klei-
nen Gäste wird Kinder-
schminken angeboten. Am

Montag, 23. Oktober, bre-
chen die KiBuMäs sehr früh
auf, um die Dorfbewohner
mit lauter Blasmusik und Kir-
mesgeschrei zu wecken. Ab
11 Uhr folgt dann „Waldecks
größter Frühschoppen“ mit

Freibier. Hierbei werden wie-
der „Die Lederhosen“ für
gute Laune, Blasmusik und
ordentlich Stimmung sorgen.
Die kleinen Meineringhäuser
dürfen bei der Kirmes auf
keinen Fall fehlen. Daher

sorgen. Nach der Show steht
der letzte offizielle Pro-
grammpunkt an, welcher je-
dem Meineringhäuser Kir-
mesfreund bekannt sein
dürfte: das traditionelle
„Pisspotttrinken“.

reiche Showprogramm der
KiBuMäs, das in diesem Jahr
unter dem Motto „Alles eine
Frage der Zeit“ steht. Hier
werden wieder ausgefallene
Tänze, Sketche und Zauber-
tricks für Überraschungen

freut sich die Kirmesmutti ab
15.30 Uhr ganz besonders
auf die Kinderkirmes.

Am Montagabend folgt
ein weiteres Highlight der
Meineringhäuser Kirmes: Ab
20 Uhr beginnt das erlebnis-

Die Kirmesburschen und -mädels aus Meineringhausen laden zu ihrer Kirmes ein. FOTO: PRIVAT

„Waldecks größter
Frühschoppen“



Einbau der Schutzplanken verzögert sich
Tempo 50 zwischen Usseln und Wakenfeld bleibt vorerst bestehen

Schutzeinrichtungen einge-
richtet werden können.“
Bis dahin werde mit dem

Bau der Zusatzsicherungen
gewartet, erklärt Lingemann
– sie ständen sonst im Weg,
die Schutzplanken müssten
in Teilen direktwieder erneu-
ert werden.
Eine Fachfirma stehe in

Kontaktmit der EWF und sol-
le die Planken sobald wie
möglich einbauen. wf

von Stromkabeln und Gaslei-
tungen vor möglichen Inter-
aktionen mit Baumwurzeln.
Derzeit befinden sich die
Maßnahmen noch im Geneh-
migungsverfahren, EWF
stimmt sich mit der Unteren
Naturschutzbehörde über
Ausgleichsmaßnahmen ab.
„Die EWF plant, die Maßnah-
men voraussichtlich bis Ende
Februar umzusetzen, damit
dann die erforderlichen

im Zusammenhang mit den
geplanten Baumaßnahmen
vonHessenMobil ein Gutach-
ten in Auftrag gegeben, um
die Gefahr von Baumwurzel-
Leitungs-Interaktionen für
die Betriebssicherheit der
Versorgungsanlagen zu un-
tersuchen.“ Das Ergebnis: Es
muss an 26 Stellen gehandelt
werden.
Geplant seien einzelne Fäll-

arbeiten sowie der Schutz

halten ein Betonfundament.
Doch die Suchschachtungen
brachten eine weitere Er-
kenntnis zu Tage, erläutert
EWF-Pressesprecher Axel
Voigt: Es sei nicht auszu-
schließen, dass Baumwur-
zeln in den Bereich der Lei-
tungen hineinwachsen und
die Versorgung gefährden.
Das gelte besonders für nach-
träglich gepflanzte Bäume.
„Die EWF hat in diesem Jahr

Die EWF meldete eine Gas-
leitung, was beim Einschla-
gen von Schutzplanken Vor-
sicht erfordere. Es wurden
Suchschachtungen vorge-
nommen. Die Installation der
Planken stellt demnach nicht
das Problem dar.
An drei Stellen, an denen

Telekommunikations- und
Stromleitungen verlaufen,
werden sie nicht in den Bo-
den geschlagen, sondern er-

Willingen – Auf einem knap-
pen Kilometer frisch erneuer-
ter Bundesstraße zwischen
Usseln und dem Richtung
Willingen gelegenem Wa-
kenfeld gilt seit Monaten
Tempo 50 statt 100. Diese Ge-
schwindigkeitsbeschrän-
kung löst Unmut aus. Doch
das Problem wird weiterhin
bestehen bleiben.
Hessen Mobil hatte bereits

im Februar als Grund ge-
nannt, dass noch Schutzplan-
ken fehlen und angesichts
der tieferliegenden, parallel
verlaufenden Bahnstrecke
aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit Tempo 50 angeord-
net werden musste. Für die
Bauarbeiten seien die alten
Planken abgebaut worden,
der Ersatz müsse die neusten
Sicherheitsstandards einhal-
ten, erklärt Sachgebietsleiter
Marco Lingemann: „Es ist
nach wie vor bedauerlicher-
weise so, dass es viele tödli-
che Unfälle an Straßenbäu-
men gibt.“
Die Schutzplanken sollen

deshalb in der Nähe der Bäu-
me zusätzliche Metallkästen
erhalten, die den möglichen
Aufprall eines Fahrzeugs bei
Tempo 100 auffangen. Dafür
müssten im Bereich der Bäu-
me zusätzliche Stützen ge-
setzt werden.
„Damit wir beim Einbau

der Schutzplanken keine Lei-
tungen beschädigen, haben
wir bei den Versorgern eine
sogenannte Leitungsabfrage
eingereicht“, erklärt Linge-
mann.

50 statt 100: Zwischen dem Wakenfeld und Usseln sorgt ein Tempolimit weiterhin für Unmut. FOTO: WILHELM FIGGE

LOKALES

Neubau
FEUERWEHRHAUS

Schmillinghausen

AnzeigenSpezial

Wir führten die Außenputz-, Trockenbau-
und Malerarbeiten aus!

Bad Arolsen I Mengeringhäuser Str. 21 I Tel.: 05691 3732
www.malerfachbetrieb-franke.de Bad Arolsen - Schmillinghausen | 05691 61341 | www.schreinerei-kottenstede.de

Fenster, Innentüren & Küche vom Meisterbetrieb

kamen vom Landkreis. Den
Rest finanzierte die Stadt aus
Eigenmitteln.

Bürgermeister Marko Lam-
bion und Erster Kreisbeige-
ordneter Karl-Friedrich Frese
gratulierten den Bürgern
von Schmillinghausen für ei-
nen Zuwachs an Sicherheit in
ihrem Ort. Über die Grenzen
des Dorfes hinaus sind die 35
Mitglieder der Einsatzabtei-

Das neue Feuerwehr-
haus am Schmilling-
häuser Sportplatz ist

feierlich seiner Bestimmung
übergeben worden.

Insgesamt wurden rund
1,1 Millionen Euro für den
Neubau ausgegeben, in des-
sen Mittelpunkt zwei große
Fahrzeuggaragen stehen.
168.000 Euro steuerte das
Land Hessen bei, 79.000 Euro

lung Schmillinghausen auch
für die Rettung von Unfall-
opfern auf der Bundesstraße
B252 zuständig.

Björn Rest erinnerte an die
Übergabe des Förderbeschei-
des durch Innenminister Pe-
ter Beute im August 2019.
Erster Spatenstich war im
Mai 2021, Richtfest wurde im
Sommer 2021 gefeiert. Der
Innenausbau zog sich hin.
Doch vor wenigen Wochen
konnte der Umzug vom al-

ten Feuerwehrhaus in den
Neubau erfolgen. Ge-
trennte Umkleiden und Sani-
täranlagen für die 27 männli-
chen und acht weiblichen
Einsatzkräfte, außerdem
eine Schwarz-Weiß-Tren-
nung für kontaminierte Ein-
satzkleidung wurde be-
dacht. Im Obergeschoss
gibt es einen Schulungsraum
und die Umkleiden für die
Jugendfeuerwehr. Für die
beiden Fahrzeuge wurde

dass die Feuerwehr in der
Planungsphase mit einge-
bunden wurde. Es sei sogar
eine Baukommission gebil-
det worden. So seien viele
Details berücksichtigt wor-
den, die im Ausbildungs-
dienst und bei Einsätzen hilf-
reich seien. es

eine Abgasabsaugeinrich-
tung eingebaut. Beheizt
wird das Gebäude durch eine
Wärmepumpe. Vorsitzender
Björn Rest und Wehrführer
Jan Horstmann ließen die
Bauphase Revue passieren
und dankten den Vertretern
der Stadtverwaltung dafür,

Das Feuerwehrhaus in Schmillinghausen wurde feierlich seiner Be-
stimmung übergeben. Von links der stellvertretende Stadtbrandin-
spektor Mario Sek, der Vorsitzende der Feuerwehr Schmillinghausen,
Björn Rest, Wehrführer Jan Horstmann und Bürgermeister Marko
Lambion. FOTOS ELMAR SCHULTENBlick in die Fahrzeughalle kurz vor der Eröffnung.

Blick in die Umkleidekabine der acht Feuerwehrfrauen. Insgesamt um-
fasst die Einsatzabteilung in Schmillinghausen 35 Feuerwehrleute.
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Mehr Anträge gestellt
Einbürgerungsverfahren verzögern sich

Nach den Plänen der Bundes-
regierung dürfen Zugewan-
derte mehrere Pässe haben.
Zudem soll bereits nach fünf
anstatt nach acht Jahren Auf-
enthalt im Land die Einbürge-
rung beantragt werden kön-
nen. Besonders gut integrier-
te Menschen sollen bereits
nach drei Jahren Aufenthalt
eine Chance auf einen deut-
schen Pass bekommen.
Einbürgerungsanträge wer-

den von den Städten und Ge-
meinden mit mehr als 7500
Einwohnern entgegenge-
nommen, ansonsten vom
Landkreis. Dort findet jeweils
auch eine Erstberatung statt.
Der Gesetzentwurf hat das In-
teresse bei Einwanderern ge-
weckt: „In den letzten Wo-
chen wurden bereits mehr-
fach Anfragen gestellt, ab
wann denn die neuen Einbür-
gerungsregelungen gelten“,
berichtet Ralf Buchloh, Büro-
leiter im Rathaus der Kreis-
stadt Korbach.
Im Jahr 2020 wurden nach

Angaben des Regierungsprä-
sidiums Kassel als zuständige
Behörde im Landkreis Wal-
deck-Frankenberg 156 Perso-
nen eingebürgert. 2021 wa-
ren es 214 und im Jahr 2022
erhielten 271 Personen eine
Urkunde zur Einbürgerung.
Die Bundesregierung hat den
Gesetzentwurf für modernes
Staatsangehörigkeitsrecht
beschlossen. ImHerbst sollen
die parlamentarischen Bera-
tungen beginnen. Mit der
Verabschiedung des Gesetzes
sei im ersten Halbjahr 2024
zu rechnen. srs

Waldeck-Frankenberg – „Die
Statistik des RP Kassel belegt
eine signifikante Steigerung
der Antragszahlen“, sagt
Hendrik Kalvelage, Pressere-
ferent beim RP. Im Regie-
rungsbezirk Kassel wurden
demnach im Jahr 2020 circa
1700 Einbürgerungsanträge
gestellt. Diese beziehen sich
auf Einzelpersonen. ZumVer-
gleich: 2021 waren es bereits
2800 Einbürgerungsanträge
und 2022 circa 4500 Anträge.
In diesem Jahr (Stand 31. Au-
gust 2023) wurden bereits
rund 3000 Einbürgerungsan-
träge gezählt. Nach Angaben
des RP Kassel haben im ver-
gangenen Jahr Menschen aus
etwa hundert verschiedenen
Nationen Einbürgerungsan-
träge gestellt.
Ein Großteil davon waren

demzufolge Syrer und Syre-
rinnen. Vor allem Syrer zäh-
len zu den vielen Angehöri-
gen aus Drittstaaten, die seit
2015 als Flüchtlinge nach
Deutschland und Hessen ge-
kommen sind, erklärt Hen-
drik Kalvelage. Sie erfüllten
mittlerweile die Vorausset-
zungen für eine Einbürge-
rung, besonders die Mindest-
aufenthaltsdauer in der Bun-
desrepublik, die bisher in der
Regel acht Jahre beträgt.
Durch den starken Anstieg
von Einbürgerungsverfahren
komme es zu Verzögerungen
bei den Behörden.
Für Menschen, die in

Deutschland leben und kei-
nen deutschen Pass haben,
soll es künftig einfacher wer-
den, eingebürgert zu werden.

DRK-„Klön-Café“ öffnet wieder
Senioren sind in die Mehrzweckhalle eingeladen

Mehrzweckhalle einladen.
Neben Kaffee, Tee, Kuchen
und Kaltgetränken soll es
auch viel Zeit zum Klönen,
Lachen und kennenlernen
neuer Bürger geben. Zu-
nächst einmal ist ein jährli-
cher Termin geplant, bei dem
es auch ein kurzes, wechseln-
des Unterhaltungsprogramm
geben soll.
Das DRK-Klön-Café soll da-

zu beitragen, die Dorfge
meinschaft zu stärken und
neue Bürger willkommen zu
heißen. Das Café-Team freut
sich auf rege Beteiligung und
einen fröhlichen Nachmittag
mit Senioren aus Twiste. red

Twistetal-Twiste – Seit der Pan-
demie ruhte das Klön-Café
für ältere Mitbürger. Nun soll
die beliebte Veranstaltung
wieder stattfinden. Die Idee
kam bei der DRK-Versamm-
lung im Frühjahr auf: Ein ge-
mütlicher Nachmittag für
Bürger ab 60 Jahren, sollte
wieder ins Leben gerufen
werden.
Jahrzehntelang hatte Regi-

na Paulmit einembewährten
Team den DRK-Altenclub mit
Herzblut und voller guter Ide-
en geleitet. Schnell fanden
sich sechs DRK-Frauen, die
für Sonntag, 29. Oktober, ins
„Klön-Café“ in die Twister

Sie machen mit beim DRK-Klön-Café in Twiste: (von links) Ni-
cole Seidler, Tanja Wernz, Stefanie Backhaus, Christa Bert-
ram, Christine Wever-Krug, Christiane Päsler. FOTO: PR

Kindermusical in der Stadthalle
„Janosch – Oh wie schön ist Panama“ wird aufgeführt

del, demAffen Bong und dem
Reise-Esel Mallorca. Sie stür-
zen von einer Brücke und lan-
den nach einer wilden Fahrt
über die hohe See auf einer
einsamen Insel im Meer.

Dort finden sie tatsächlich
die ersehnten Bananen –
doch in Wirklichkeit sehnen
sich die Abenteurer nach
etwas anderem: ihrem Zu-
hause. Karten zum Preis von
10 bis 14 Euro gibt es in der
Korbach-Information, Prof.-
Bier-Straße 15, oder online:
korbach.reservix.de. red

Korbach – Das Kindermusical
zum Kinofilm „Janosch – Oh
wie schön ist Panama“ wird
am Montag, 16. Oktober, um
16 Uhr in der Stadthalle in
Korbach aufgeführt. Die Auf-
führung ist für Kinder ab vier
Jahren geeignet und endet
um 17.30 Uhr. Der kleine Ti-
ger und der kleine Bär leben
zufrieden in ihrem Häuschen
am Fluss. Eines Tages wird ei-
neHolzkiste ans Ufer gespült:
Außen steht „Pa-na-ma“
drauf, innen riecht sie nach
Bananen. Mit der Tigerente
im Gepäck brechen die bei-
den auf: In Panama, so mei-
nen sie, sei alles viel schöner
und besser. Auf ihrer langen
Reise begegnen sie Schnud-

Das Kindermusical zum Kinofilm „Janosch – Oh wie schön ist
Panama“ wird am Montag, 16. Oktober, um 16 Uhr in der
Stadthalle in Korbach aufgeführt. FOTO:PR

Kartenverkauf in
der Korbach-Info



Samstag, 28.10.2023
Das Vier-Länder
Quartett
im Rittersaal auf Burg Lichtenfels

Burg Lichtenfels 1
35104 Lichtenfels-
Dalwigksthal
www.burg-
lichtenfels.de

Beginn 19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr
Tickets 23 € im Vorverkauf
25 € an der Abendkasse
Erhältlich bei Kundenservice Waldecki-
sche Landeszeitung, Buchhandlungen
Thalia in Korbach u. Jakobi in Frankenberg.
Programminfos unter www.alte-muehle-
dalwigksthal.de/Veranstaltungen
Veranstalter:
Burg Lichtenfels Energie GmbH & CoKG

Ulrike Dafov
(Deutschland) - Oboe
Sohyun Kim
(Korea) - Violine
Concepcion Cabello Rubio
(Spanien) - Viola
Oleg Belyaev
(Russland) - Violoncello

Kult
urau

fder
Burg

Wir bildenaus:
Jetzt

bewerben!Pflegefachfrau /-mann

- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/Betreuung
- Krankenfahrten

(Trage-, Rollstuhl oder liegend)

Am Mühlengraben 18 A • 34497
Korbach Tel. 0 56 31 / 50 26 50
www.diakoniegesellschaft.de

Unser Team für Sie
in Lichtenfels!
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Markt zeigt sich uneinheitlich
Immobilienpreise sinken und Grundstücke werden teurer

Waldeck-Frankenberg – Sin-
kende Preise für Ein- und
Zweifamilienhäuser, aber
steigende Preise für Bauplät-
ze und Ackerland weist der
hiesige Gutachterausschuss
für Immobilienwerte aus.
Der Immobilienmarkt in

den Landkreisen Kassel und
Waldeck-Frankenberg entwi-
ckelt sich uneinheitlich. „Der
heimische Immobilienmarkt
zeigt derzeit eine heterogene
Entwicklung“, bestätigt
Frank Mause, Vorsitzender
des Gutachterausschusses.
Im zweiten Quartal 2023

sind die Preise für Ein- und
Zweifamilienhäuser im Ver-
gleich zum Vorjahresquartal
deutlich gesunken. Der
durchschnittliche Kaufpreis
für ein Gebäude auf einem
800 Quadratmeter großen
Grundstück betrug im zwei-
ten Quartal 237 000 Euro im
Vergleich zu 277 000 Euro im
zweiten Quartal 2022.
Die Preise für Bauplätze

hingegen sind laut den vorlie-
genden Zahlen im Vergleich
zum Vorjahr gestiegen. In
den dörflichen Regionen
zeichnet sich für das Jahr
2023 eine Preissteigerung
von etwa 20 Prozent ab. In
der Nähe der Mittelzentren
sind die Preise im Vergleich
zum Jahr 2022 um bis zu
zehn Prozent gestiegen.
Ackerland verzeichnet der-
zeit ebenfalls steigende Bo-
denpreise, während die Preis-
entwicklung bei Grünland
leicht rückläufig ist. „Diese

volatilen Entwicklungen ana-
lysieren und einschätzen zu
können, gestaltet sich sehr
schwierig. Jeder Teilmarkt
weist Besonderheiten auf
und muss individuell be-
trachtet werden“, erklärt An-
dreas Willig, Geschäftsstel-
lenleiter beim Gutachteraus-
schuss.
Die genannten Zahlen ba-

sieren auf der Auswertung
der bisher in 2023 getätigten
Grundstücksverkäufe, die
von der Geschäftsstelle er-
fasst wurden.

Die Anzahl der dort einge-
henden Grundstückskaufver-
träge, die Notare gesetzlich
übermittelnmüssen, ist stark
rückläufig und liegt derzeit
19 Prozent unter demVorjah-
resniveau.
Der Geld- und Flächenum-

satz für Immobilien in den
Landkreisen Kassel und Wal-
deck-Frankenberg ist dem-
entsprechend im bisherigen
Jahresverlauf deutlich gesun-
ken, soWillig. Der Gutachter-
ausschuss für Immobilien-
werte der Landkreise Kassel

und Waldeck-Frankenberg-
setzt sich aus Fachleuten wie
Architekten, Vermessungs-
und Bauingenieuren, Immo-
bilienmaklern, Finanzexper-
ten und Landwirten zusam-
men, die ehrenamtlich tätig
sind.
Er ist unabhängig und un-

terliegt keinen Weisungen.
Er analysiert Kaufverträge,
ermittelt Bodenrichtwerte,
erstellt Gutachten und veröf-
fentlicht regionale Immobi-
lienmarktberichte und agiert
dabei unabhängig. red/lb

Bis zu 20 Prozent sind die Preise für Bauplätze in den Dörfern gestiegen. SYMBOLFFOTO: IMAGO/RUPERT

OBERHÄUSER

Hohe bürokratische Hürden
Annerkennung für ausländische Pflegekräfte ist kompliziert

thias Funke, Leiter des Bil-
dungszentrums des Stadt-
krankenhauses Korbach: „Es
gibt einfach nicht genügend
Teilnehmer.“
Nicht nur die Pflege ist be-

troffen: Ähnlich kompliziert
läuft die Anerkennung von
Ärzten aus demAusland. Teil-
weise müsse die komplette
Facharztausbildung in
Deutschland nochmal durch-
laufen werde, berichtet Anne
Bülling, Personalleiterin am
Korbacher Stadtkranken-
haus. Ribana Klabunde
wünscht sich indes ein effi-
zienteres Verfahren. Bei-
spielsweise, dass die ausländi-
schen Pflegekräfte bestimm-
te berufliche Qualifikationen
und Eignungen nachholen,
während sie schon arbeiten
und die praktische Berufser-
fahrung eine höhere Gewich-
tung im Verfahren erhält. lb

im ländlichen Raum anzubie-
ten sei schwierig, erklärt Mat-

Gleichwertigkeit zu errei-
chen. Das bedeutet konkret:
Die ausländischen Pflegekräf-
te müssen entweder einen
Anpassungslehrgang absol-
vieren oder eine Kenntnis-
prüfung ablegen. „Die Kennt-
nisprüfung ist ähnlich kom-
plex wie ein Examen. Das ist
utopisch für jemanden, des-
sen Ausbildung schonmehre-
re Jahre zurückliegt und oh-
ne Vorbereitung nicht zu
schaffen“, sagt Klabunde.
Aber auch die Alternative

ist anspruchsvoll: „Bei einem
Anpassungslehrgang müssen
die beiden Frauen 200 Stun-
den theoretischen Unterricht
absolvieren“, erklärt die
Heimleiterin. Hinzu kom-
men 800 Stunden Praxis in ei-
ner stationären Einrichtung
und bei einem ambulanten
Pflegedienst. Das kostet nicht
nur Zeit: Solche Lehrgänge

Korbach – Eigentlich war es
ein Glücksfall für Heimleite-
rin Ribana Klabunde: Zwei
Ukrainerinnen haben sich
vor wenigen Wochen bei ihr
als Pflegekräfte für das Haus
am Nordwall beworben. Bei-
de haben langjährige Berufs-
erfahrung als Kranken-
schwestern in ihrer Heimat
gesammelt. Doch damit ihr
Berufsabschluss in Deutsch-
land anerkannt wird, müssen
sich die Frauen einem kom-
plizierten und zeitraubenden
Verfahren stellen.
Dabei hat der Gesetzgeber

bereits für Erleichterungen
gesorgt: Geflüchtete aus der
Ukraine haben einen Sonder-
status. Für sie gilt die soge-
nannte Massenzustrom-
Richtlinie. Das heißt: Sie dür-
fen bereits arbeiten, wenn sie
eine Aufenthaltserlaubnis be-
antragt und eine sogenannte
Fiktionsbescheinigung erhal-
ten haben. Einen Asylantrag
müssen sie nicht stellen, eine
Vorrangprüfung durch die
Arbeitsagentur findet nicht
statt. Aber: Das gilt nur für
Pflegehilfskräfte.
Komplizierter wird es,

wenn examinierte Pflegekräf-
te ihre Berufsabschlüsse an-
erkennen lassen wollen.
Wenn die Anerkennungsstel-
len den Antrag prüfen, stel-
len sie häufig fest, dass es bei
Inhalt und Ausbildungszei-
ten Unterschiede zwischen
dem ausländischen und dem
deutschen Berufsabschluss
gibt.
Die Antragsteller erhalten

dann einen sogenannten De-
fizitbescheidmit der Auflage,
an einer Ausgleichsmaßnah-
me teilzunehmen, um die

Pflegekräfte werden gebraucht: Wer mit einem ausländi-
schen Abschluss in Deutschland arbeiten will, muss erst ein
aufwendiges Verfahren durchlaufen.

SYMBOLBILD: EPD-BILD/WERNER KRUEPER

Alltagsmysterien
Humorvolle und musikalische Ausflüge

Viele 1000 Konzerte, eben-
so viele Lesungen ihrer zwei
bislang veröffentlichten Bü-
cher, hat Ulla Meinecke in
den letzten Jahren absolviert.
Weit mehr als eine Million
Tonträger hat sie von ihren
Alben verkauft.
Tickets für das Meinecke-

Konzert im Kloster Bredelar
gibt es an den folgenden Vor-
verkaufsstellen zum Preis
von 22 Euro (Erwachsene), 20
Euro (ermäßigt): Stadtmarke-
ting und Wirtschaftsförde-
rung, Bäckerstraße 8, Mars-
berg, Tel. 02992/8200; Bücher
Podszun, Hauptstraße 44,
Marsberg, Tel. 02992/4505;
Volksbank Marsberg, Filiale
Bredelar, Sauerlandstraße 75,
Marsberg, Tel. 02991/560 und
bei Bücher Podszun, Bahn-
hofstraße 9, Brilon, Tel.
02961/2507. red FOTO: PR

Waldeck-Frankenberg – Die
Sängerin, Dichterin und Au-
torin Ulla Meinecke gastiert
am Samstag, 21. Oktober, um
19.30 Uhr im Begegnungs-
und Kulturzentrum Kloster
Bredelar.
Die Gäste erwartet ein

Abend mit spannenden und
humorvollen Erkenntnissen
und musikalischen Ausflü-
gen zusammenmit demMul-
ti-Instrumentalisten Reimar
Henschke. Selbstverständlich
werden dabei auch alle Hits
von Ulla Meinecke zu Gehör
gebracht, außerdem stehen
viele neue Lieder auf dem
Programm.
Ulla Meinecke ist die Meis-

terin der treffenden Worte.
In ihren Texten reflektiert sie
auf ironische Weise und mit
einer ihrer eigenen poeti-
schen Sprache die Mysterien
des Alltags und der Liebe. Ih-
re samtige Stimme, ihre poe-
tische Sprache und nicht zu-
letzt ihre nachdenklich-ironi-
sche Sicht auf die alltäglichen
Dinge begründen ihren Ruf
als Sängerin, Dichterin und
Autorin.

Ulla Meinecke
Sängerin und

Autorin

Neue Telefonnummern
Kreisverwaltung mit einheitlicher Vorwahl

lauten. Oder: Aus der Korba-
cher Nummer 05631 – 954
338 wird die neue Rufnum-
mer 05631 – 954 1338 wer-
den.
Die Rufnummer der zentra-

len Vermittlung des Land-
kreises 05631 – 954 0 bleibt
bestehen. Am Freitag, 20. Ok-
tober ist der Landkreis wegen
der Umstellung nur per E-
Mail zu erreichen. AbMontag
23. Oktober gelten die neuen
Nummern, die dann eben-
falls online unter www.land-
kreis-waldeck-franken-
berg.de/ansprechpersonen zu
finden sind, kündigt die Ver-
waltung an.
Die Zentrale Leitstelle im

Korbacher Kreishaus sei von
der Umstellung der Telefon-
anlage in keiner Weise be-
troffen und bleibe ohne Ein-
schränkungen rund um die
Uhr erreichbar. ma

Korbach - Vom 20. bis 22. Ok-
tober werden die Telefonan-
lagen an allen Standorten der
Kreisverwaltung in Korbach
und Frankenberg umgestellt.
„Unsere Anzahl an Mitar-

beitenden ist in den vergan-
genen Jahren auf über 1.000
Personen angestiegen. Unse-
re bisherigen dreistelligen
Durchwahlen reichen daher
nicht mehr aus“, begründet
Landrat Jürgen van der Horst.
Alle Mitarbeitenden der

Verwaltungsstellen werden
künftig unter der Korbacher
Vorwahl 05631- in Kombina-
tion mit der Nummer 954
und ihrer vierstelligen per-
sönlichen Durchwahl er-
reichbar sein.
War ein Mitarbeitender in

Frankenberg zuvor unter der
Nummer 06451 – 743 746 er-
reichbar, wird seine neue
Nummer 05631 – 954 1746
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Neuer Bürgermeister
Andreas Fritz ab Februar in Diemelstadt

standen hatte, kann auf kom-
munalpolitische Erfahrung
als Stadtverordneter und eh-
renamtlicher Stadtrat verwei-
sen.Wohl auch deshalb hatte
er schon gleich zu Beginn sei-
ner Kandidatur Wert darauf
gelegt, von allen Fraktionen
im Stadtparlament unter-
stützt zu werden. Tatsächlich
sprachen sich CDU, SPD, Grü-
ne und Freie Wähler für eine
Zusammenarbeit mit Andre-
as Fritz aus.
Der 50-jährige Roland Neu-

litz musste im Wahlkampf
ohne diese Unterstützung
auskommen.
Fritz erklärte nach Be-

kanntgabe desWahlergebnis-
ses durch Wahlleiter Elmar
Schröder: „Ich bedanke mich
bei allen Wählern und ich
danke Elmar Schröder, dass
er seinen Platz frei machen
wird für mich. Ich weiß, der
Rathauschef hinterlässt ein
gut bestelltes Haus. Ichwerde
meine neue Aufgabe mit
Herzblut ausfüllen.“ es/red

Diemelstadt – Der aus Volk-
marsen stammende Oberge-
richtsvollzieher Andreas Fritz
ist der neue Bürgermeister in
Diemelstadt. Der 48-Jährige
wird Anfang Februar die
Nachfolge von Elmar Schrö-
der antreten, der nach zwölf
Jahren als Bürgermeister von
Diemelstadt nicht wieder zur
Wahl angetreten ist. Fritz er-
reichte am Wahltag 1809
Stimmen, was 68,59 Prozent
entspricht. Sein Gegenkandi-
dat Roland Neulitz, der vor
zwei Jahren aus Herford nach
Orpethal gezogen war, brach-
te es auf 831 Stimmen, ent-
sprechend 31,48 Prozent.
Die Wahlbeteiligung lag

bei 64,96 Prozent undwar da-
mit vergleichsweise hoch.
Schließlich fand die Bürger-
meisterwahl gleichzeitig mit
der Landtagswahl statt.
Beide Kandidatenwaren als

parteilose Bewerber angetre-
ten. Fritz, der in Volkmarsen
aber schon mehrfach für die
FWG auf dem Wahlzettel ge-

(unabhängig)
Roland Neulitz

(unabhängig)(unabhängig)
Andreas Fritz

(unabhängig)

68,52 %

1809
Stimmen

68,52 %

1809
Stimmen

31,48 %

831
Stimmen

31,48 %

831
Stimmen

Wahlergebnis
Wahlbeteiligung 64,96 %

QUELLE: WAHLAMT

BÜRGERMEISTERWAHL DIEMELSTADT

VEW plant Solarmodule
Anlage auf ehemaligem Kasernengelände

Konstruktion wird boden-
schonend durch das Einram-
men der Pfosten im Boden
verankert. Für die technische
Erschließung wird ein Trans-
formatorengebäude errich-
tet. Die Anlage soll über eine
Erweiterung des Leitungsnet-
zes der EWF ans Umspann-
werk Korbach angeschlossen
werden. Die VEW wird mit
der Stadt Korbach einen
Pachtvertrag über 25 Jahre
abschließen, mit der Option,
ihn zweimal um jeweils fünf
Jahre zu verlängern. Die Stadt
erhält dafür ein jährliches
Nutzungsentgelt von 3000
Euro, das nach der Hälfte der
Laufzeit auf 4000 Euro erhöht
wird. Zusätzlich verpflichtet
sich die VEW, der Stadt Kor-
bach eine 2,5-prozentige Be-
teiligung an den jährlichen
Einspeiseerlösen zu zahlen,
sofern diese über das Min-
destnutzungsentgelt hinaus-
gehen. lb

Korbach – Das Verbands-Ener-
gie-Werk (VEW) plant den
Bau einer großen Freiflächen-
Photovoltaikanlage mit einer
Nennleistung von 3400 Kilo-
wattstunden unterhalb der
ehemaligen Belgischen Ka-
serne in Korbach. Das unbe-
baute Grundstück in der
Flechtdorfer Straße war frü-
her Teil des Kasernen-Areals
und gehört mittlerweile der
Stadt Korbach. Dort will die
Tochter der EnergieWaldeck-
Frankenberg (EWF) insge-
samt 42 Modultische mit ei-
nem Reihenabstand vonmin-
destens drei Metern errich-
ten. Die Bauweise ermöglicht
die Installation von rund
8000 Modulen mit einer Ge-
samtfläche von 15 600 Qua-
dratmetern. Geplant ist laut
Magistrat eine Stahlkon-
struktion in aufgeständerter
Bauweise. Dadurch wird es
möglich, das Gelände mit
Schafen zu beweiden. Die

Die VEW plant eine große Freiflächen-Photovoltaikanlage auf
einem Gelände nördlich der ehemaligen Belgischen Kaser-
ne in Korbach. FOTO: LUTZ BENSELER



ANZEIGEN
Stellenangebote

Zweckverband Ev. Kindertagesstätten
Eisenberg

Zweckverband Ev. Kindertagesstätten
Nordwaldeck

Die Zweckverbände Ev. Kindertagesstätten Eisenberg und
Ev. Kindertagesstätten Nordwaldeck suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

staatlich anerkannte Erzieher(m/w/d)
oder eine vergleichbare Qualifikation

für evangelische Kindertagesstätten in den Regionen
Lichtenfels, Diemelsee und Bad Arolsen.

Eine ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf:
www.twiste-eisenberg.de oder
www.kitas-nordwaldeck.de
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung online oder per Post bis zum 29.10.2023 an:
alexander.kleffel@ekkw.de oder
Kirchenkreisamt
z. Hd. Herrn Kleffel, Kilianstraße 5, 34497 Korbach

#wirtungut

UNSER ZIEL: Gute Arbeit.
Herausforderungen meistern.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt, befristet für ein
Jahr und in Teilzeit, maximal 24 Wochenstunden, eine:n

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen
Marsberg findest du hier: www.karriere.lwl-marsberg.de.

Das LWL-Therapiezentrum für Forensische Psychiatrie Marsberg ist
eine Einrichtung des Maßregelvollzuges, in der suchtkranke Straftäter durch
multiprofessionelle Teams behandelt werden (§ 64 StGB. Zukunftsorientiert
arbeitet die Einrichtung unter der Devise „Gemeinsam zum Ziel Gesundheit“.

Mitarbeiter:in im zenralen Pforten-
und Sicherungsdienst (m/w/d)

Fragen? Ich helfe gerne
Corinna Rehfeldt
Teamleitung Pforte
+49 2992 / 601-1005

Vergütung nach TVöD +
Jahressonderzahlung

Betriebliche Zusatzrente &
vermögenswirksame Leistungen

Fort- und Weiter-
bildungsangebote

Vereinbarkeit von
Beruf & Familie

e!

Du möchtest Teil unseres
Power-Teams werden?

Dann bewirb Dich jetzt!

E-Mail: personal@ruegenwalder-wurst.de
Wir suchen für unseren Standort
Bad Arolsen auch Azubis!

E-Mail: personal@ruegenwalder-wurst.deE-Mail: personal@ruegenwalder-wurst.de

Verpackungsleiter (m/w/d)

Leitung Qualitätsmanagement (m/w/d)

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Erzieher (w/m/d)
für unsere Kindertagesstätte im Ortsteil Hillershausen. Die
Stelle ist unbefristet und in Teilzeit mit 25 Wochenstunden
zu besetzen.

Nähere Informationen finden Sie unter
www.korbach.de/jobs.

Bitte bewerben Sie sich bis zum
19. November 2023 über unser Online-Portal.

Autohaus&Lackiererei
StraubeGmbH&Co. KG

Bewerbungen schriftlich oder perMail an
Bredelarer Str. 7, 34519 Diemelsee-Adorf
Tel. 05633-9 11 10, Fax 05633-9 11 11
www.autohaus-straube.de
info@autohaus-straube.de

Fahrzeuglackierer (m/w/d)

gesucht!

MOBILER
PFLEGEDIENST SALIMI

Birkenweg 59, 34497 Korbach
Tel. 05631 63995

www.mobiler-pflegedienst-salimi.de

Wir suchen ab sofort (m/w/d)

Pflegehelfer
Pflegefachkräfte
Hauswirtschaftler
Fahrzeugservice
für unsere Standorte

in Korbach und Bredelar

Stellengesuche

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

stellvertr. Kita-Leitung (w/m/d)
für unsere Kindertagesstätte „Tempel“ in Korbach. Die Stelle ist
unbefristet und mit einer Wochenarbeitszeit von 25 bis 39
Stunden zu besetzen. Für die Leitungstätigkeit sind 15Wochenstun-
den vorgesehen. Vergütung nach TVöD SuE–S13.

Nähere Informationen finden Sie unter
www.korbach.de/jobs.

Bitte bewerben Sie sich bis zum
19. November 2023 über unser Online-Portal.

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470Bekanntschaften

Ich, Gabi, 61 J., schlank, strahl. Augen,
fühle mich sehr einsam u. meine Le-
bensfreude ist getrübt. Gerne würde
ich gemeinsam im Herbstlaub spazie-
ren gehen, wieder für 2 kochen u.
abends auf dem Sofa kuscheln. Wenn
Du auch die Zweisamkeit suchst, melde
Dich üb. PV für ein unkompliziertes
Kennenlernen. Tel. 0176-34498341

Anita, 74 J., bescheidene u. sparsame
Witwe, mit schöner vollbusiger Figur.
Bin ordentlich u. die Hausarbeit liegt
mir im Blut. Mein Herz ruft noch einmal
nach einem lieben Mann, den es nicht
stört, dass ich so gerne koche u. umsor-
ge. Bin nicht ortsgeb. u. könnte überall
mit Ihnen glücklich sein. Geben Sie uns
eine Chance. PV Tel. 0162-7928872

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz, 79 €/SRM, Buche, Eiche,
30 cm Abschnitte v. Sägewerk, LKW mit
10 SRM inkl. Lief., Tel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Schützen Sie bedrohte Arten wie
Tiger, Luchse, oder Orang-Utans
und ihre Lebensräume.

ERLEBEN SIE
DAS ABENTEUER
PATENSCHAFT

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.:030.311 777-702
oder im Internet: wwf.de/paten

Zeitung lesen –
und mitreden können!

VERMÄCHTNIS MIT HERZ
Bewirken Sie Gutes über das Leben hinaus.
Mit einem Testament zugunsten der SOS-Kinderdörfer
geben Sie notleidenden Kindern Familie und Zukunft.

Wir informieren Sie gerne: Telefon 0800 3060-500

sos-kinderdoerfer.de

Suchen Sie ein
Zimmer,

eine Wohnung,
ein Haus?

Eine Anzeige in Ihrer
Zeitung hilft immer!



Die Urologie im Wandel der Zeit
Kostenloser Vortrag in der Asklepios Fachklinik Fürstenhof zu den Innovationen und Herausforderungen

sche Gesundheit. Im An-
schluss an den Vortrag haben
die Zuhörer die Möglichkeit,
Fragen direkt an den Exper-
ten zu stellen.
Der Eintritt ist selbstver-

ständlich kostenlos. Eine vor-
herige Anmeldung ist erfor-
derlich - entweder telefo-
nisch unter (05621) 795-2221
oder per E-Mail an ga.seg-
ner@asklepios.com.

schrittlichen Bildgebungsme-
thoden.“ Darüber hinaus
werden die Herausforderun-
gen diskutiert, denen Urolo-
gen in dermodernenMedizin
gegenüberstehen. Diese um-
fassen Themen wie den de-
mografischen Wandel, die
steigende Anzahl von urolo-
gischen Erkrankungen und
die Auswirkungen von Um-
weltfaktoren auf die urologi-

Stadtklinik Bad Wildungen.
„Im Rahmen der Gesund-
heitsakademie beleuchte ich
die neuesten Innovationen
und Technologien, die in der
Urologie angewendet wer-
den, um Betroffenen eine
adäquate Behandlung und
mehr Lebensqualität zu er-
möglichen. Diese reichen von
minimalinvasiven Operati-
onstechniken bis hin zu fort-

schritte zur Diagnostik und
Behandlung von urologi-
schen Erkrankungen. „Ob in-
novative minimalinvasive
und chirurgische Techniken
oder neue Diagnostik- und
Therapiemöglichkeiten - die
Urologie hat sich in den letz-
ten Jahren rasant weiterent-
wickelt“, erläutert Dr. Dimi-
trios Skambas, Chefarzt der
Urologie an der Asklepios

klinik Fürstenhof statt. Es
wird erläutert, wie sich die
Urologie im Laufe der Zeit
verändert hat, welche inno-
vativen Technologien und Be-
handlungsmethoden heutzu-
tage zur Verfügung stehen
und welche Herausforderun-
gen damit verbunden sind.
Chefarzt Dr. Skambas gibt ei-
nen Einblick in die neuesten
Entwicklungen und Fort-

Bad Wildungen - AmMittwoch,
18. Oktober, um 18 Uhr hält
Chefarzt Dr. Dimitrios Skam-
bas im Rahmen der Gesund-
heitsakademie einen Vortrag
zum Thema „Urologie im
Wandel der Zeit: Innovatio-
nen und Herausforderun-
gen“.
Die kostenlose Veranstal-

tung findet im großen Vor-
tragssaal der Asklepios Fach-

Stadt will alte Schule kaufen
Langfristige Sicherung der Schulstandorte in Lichtenfels

heim und Eppe würden auf-
gegeben.
Noch „2023 wird eine Kon-

zeptstudie seitens des Land-
kreises beauftragt, die die
nach dem Raumprogramm
erforderlichen und nicht im
Bestand derMittelpunktschu-
le abbildbaren Bedarfe be-
rücksichtigt. Diese Studie
dient der Standortfestlegung
und ist Ausgangspunkt für
die weitere Planung“, bekräf-
tigt der Vertrag weiter.
„Das Wichtigste für uns ist,

dass der Schulstandort God-
delsheim bestehen bleibt,
ebenso wie der zweite Grund-
schulstandort in Sachsenberg
– das ist ein Gesamtpaket“,
sagte Henning Scheele. Der
Kauf der Grundschule gebe
der Stadt die Möglichkeit, die
Entwicklung des Ortskerns
aktiv und zukunftsweisend
mitzugestalten, betonte der
Bürgermeister. Diskutiert
wird unter anderem auch,
ein sektorübergreifendes Ge-
sundheitszentrum einzurich-
ten. md/srs/red

Landkreis und Stadt Lichten-
fels. Die bisherigen Grund-
schulstandorte in Goddels-

Investitionsentscheidung
hierzu herbeiführen“, heißt
es in dem Vertrag zwischen

Schulentwicklungsplanung
berücksichtigen „und in sei-
nen Gremien eine zukünftige

Henning Scheele hin. „So
können wir langfristig die
Schulstandorte in Lichtenfels
sichern.“
Die Grundschule Goddels-

heim soll in direkter Nähe an
der Mittelpunktschule neu
gebaut werden. So sollen Sy-
nergien genutzt werden, hat-
te der Kreisausschuss im Juli
verdeutlicht.
Mit Blick auf den Zeitplan

für den Bau teilte der Kreis-
ausschuss mit, dass im zwei-
ten Halbjahr 2023 das Verga-
beverfahren für die Architek-
turleistung starten könnte.
Dies werde etwa neun Mona-
te in Anspruch nehmen. Im
Anschluss daran seien die
weiteren Planungsbeteiligten
zu beauftragen, dann begin-
ne der eigentliche Planungs-
prozess. „Dieser endet mit
Einreichung des Bauantrages.
Mit den Bauarbeiten könnte
im Frühjahr 2025 begonnen
werden.“
Der Landkreis Waldeck-

Frankenberg werde die Ent-
wicklung in seiner neuen

Lichtenfels-Goddelsheim – Die
Stadt Lichtenfels und der
Landkreis Waldeck-Franken-
berg haben sich für den Neu-
bau einer Grundschule am
Standort der Mittelpunkt-
schule Goddelsheim ausge-
sprochen.
Dieser ist als Ersatz für den

bisherigen Grundschulstand-
ort Goddelsheim und den
Verbundstandort Korbach-
Eppe gedacht. Die Stadt will
dann das alte Grundschulge-
bäude kaufen.
Die Stadtverordnetenver-

sammlung stimmte ebenso
für eine Bedarfs- und Stand-
ortanalyse für ein Mehrgene-
rationenhaus, das dort oder
an einem anderen Ort in
Lichtenfels entstehen könn-
te. Im Schulentwicklungs-
plan für die nächsten Jahre
wird an den bisherigen Schul-
bezirksgrenzen festgehalten,
sodass neben einem Neubau
der Grundschule Goddels-
heim auch der Standort Sach-
senberg gesichert scheint.
Darauf wies Bürgermeister

Die alte Grundschule in Goddelsheim könnte sich zu einem Gesundheitszentrum oder Mehr-
generationenhaus wandeln. FOTO: MARIANNE DÄMMER

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18, 34497 KB-Meineringhausen
www.moebelkreis.de

Sa, 14. Oktober von 9–17 Uhr,
So, 15. Oktober von 12–18 Uhr (verkaufsoffen)

Großes Aktionswochenende zum
Mittelalterlichen Markt!
14.–15. Oktober 2023

Wir nehmen uns gerne Zeit...

…für Ihre Traumküche!

…für Ihre Traumeinrichtung!

Unser Eventkoch Thomas Stöhr verwöhnt Sie an beiden
Tagen mit leckeren Kostproben aus Kroatien und gibt
wertvolle Tipps (Sa. ab 11 Uhr, So. ab 12 Uhr).

KulinarischeWeltreise
Kroatien

Tolle Vorteile!

Jetzt noch bis zum 15.10.2023
unschlagbare Messe-Aktionspreise sichern!
· Beim Kauf einer Hemafa WaterTec-Matratze erhalten Sie
einen Basic Plus-Lattenrost im Wert von € 259,- gratis.

· 10% Rabatt auf alle Boutique-Artikel.
· und vieles mehr…

Bei jedem Möbel- und Küchenkauf erhalten Sie an unserem
Aktionswochenende ab einem Einkaufswert von 1.000 EUR
ein Glückslos mit garantiertem Gewinn in Form von attrak-
tiven Einkaufsgutscheinen und hochwertigen Sachpreisen.

Glückslos-Aktion

Jedes Los ein Gewinn.
Kaufen und gewinnen!

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de


